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Herausgebers. Für Irrtümer keine Haftung.
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Kontakt
Rathausplatz 1 · 91224 Pommelsbrunn
Tel.: +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de
Montag - Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mit dem Gemeinde Pommelsbrunn  
WhatsApp-Kanal aktuell informiert sein!

1. Bürgermeister
Armin Haushahn, 09154/9198-13

Geschäftsleitung, Fachbereichsleitung
Christian Brand, 09154/9198-18

Vorzimmer Bürgermeister/ 
Geschäftsleitung
Anke Richter, 09154/9198-13

Personalverwaltung
Andrea Bauer, 09154/9198-17

Martina Leykauf, 09154/9198-11
Katrin Schmidt, 09154/9198-21
Stefan Pietsch, 09154/9198-33
Juliana Heiß, 09154/9198-28

Fachbereichsleitung, Kämmerin
Irene Albert, 09154/9198-24

Sachbearbeitung Kämmerei
Stefanie Kohl, 09154/9198-15

Steuern & Abgaben, Kindergarten, Schule
Margot Seidl, 09154/9198-14

Kassenverwaltung
Eva Kretschmer, 09154/9198-20

Teamleitung Bürgerservice, Standesamt, 
Ordnungsamt, Straßenverkehr, IT,  
Rentenangelegenheiten
Sebastian Herzog, 09154/9198-16

Bürgerservice (Einwohnermelde-, Pas-
samt, Gewerbe, Friedhöfe)
Christa Gran, 09154/9198-10
Monika Rießner, 09154/9198-12
Maren Reich-Söllner, 09154-9198-29

Leonie Geiling (Azubi), 09154/9198-26

Bereitschaftsdienst Bauhof, Abwasser, 
Wasserversorgung
0171/3311135

Seniorenbeauftragte: 

Behindertenbeauftragter: 
Armin Haushahn, 09154/9198-13

Leitung: Birgit Schmalzl-Seubert 
und Team. 

Gehrestalstr. 7 · 91224 Pommelsbrunn
09154/8931 
kita.gehrestal@elkb.de

Leitung: Claudia Schönberger 
und Team. 
Am Lichtenstein 1a · 91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@elkb.de

Leitung: Carina Paulus 
und Team. 
Schulstr. 21 · 91224 Hartmannshof
09621/16229 4130 
carina.paulus@brk.de

Außenstelle der Kita „HaWei“:  
Grashüpfer-Gruppe
Leitung: Carina Paulus 
Vertretung: Pia Beck

Oktober
Samstag 04.10.2025 09.00 – 12.00 Uhr,
Freitag 10.10.2025 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 11.10.2025 09.00 – 12.00 Uhr,
Freitag 17.10.2025 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 18.10.2025 09.00 – 12.00 Uhr,
Freitag 24.10.2025 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 25.10.2025 09.00 – 12.00 Uhr,
Freitag 31.10.2025 15.00 – 17.00 Uhr.

November:
Freitag 14.11.2025 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 15.11.2025 09.00 – 12.00 Uhr,
Freitag 28.11.2025 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 29.11.2025 09.00 – 12.00 Uhr.

Die „Pommelsbrunner Gemeinde–Rundschau“ informiert über 
Nachrichten der Kommune sowie Aktivitäten und Ereignisse in der 
Gemeinde.
Zuschriften sind daher immer willkommen. 
Bitte digitale Fotos liefern (keine Dias oder Negative).
Die Vereinsbeiträge geben die Meinung des Verfassers wieder. 

können aus technischen Gründen gekürzt werden. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Fotos kann keine Haftung übernom-
men werden. Bitte unbedingt den jeweils angegebenen Redaktions-
schluss beachten.

Texte und Veröffentlichungen bitte per E-Mail an: 

Redaktionsschluss für die ist der
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Armin Haushahn
Erster Bürgermeister

Ihr

die Urlaubs- und Ferien-
zeit ist leider wieder viel zu 
schnell vergangen. Ich hof-
fe dennoch, dass Sie eine 
entspannte und erholsame 
Sommerzeit hatten. Die Hit-
ze ist vorüber und nun heißt 
es „durchschnaufen“ und 
den schönen Herbst genie-
ßen. Für unsere ABC-Schüt-
zen beginnt mit dem neuen 
Schuljahr auch ein neuer 
Lebensabschnitt. Ich wün-
sche allen Erstklässlern, 
Eltern und auch den Lehr-
kräften einen guten Start, 
viel Freude und Erfolg in der 
Schule. Auch unseren Kin-
dergartenkindern, die zum 
ersten Mal in die Kinderta-
gesstätten gehen, wünsche 
ich eine gute Zeit in unseren 
schönen Einrichtungen. 
Erneut greife ich die The-
matik der Finanzen auf. In 
unserem Haushalt für das 
Jahr 2025 war eine Kredit-
aufnahme von 851.000 € 
vorgesehen. Diese wurde 
jedoch von der Aufsichts-
behörde nicht genehmigt, 
da die dauernde Leistungs-
fähigkeit der Gemeinde, 
mit den in den kommenden 
Jahren noch anfallenden 
Aufgaben (gesetzlicher An-
spruch auf Ganztagsbetreu-
ung, Überleitung Kläranla-
gen, Kostenbeteiligung am 
Neubau der Mittelschule 
Hersbruck usw.), nicht mehr 
gewährleistet ist. Seien sie 
sich sicher, dass ich zusam-
men mit meinem Team so-
wie dem Gemeinderat alles 
Erdenkliche daransetzte, 
damit wir diese Herausfor-
derungen bestmöglich meis-
tern. 

In der Gemeinderatssitzung 
vor der Sommerpause stan-
den die Entscheidungen 
bzgl. des angedachten So-
larpark in Hubmersberg so-
wie dem Neubeugebiet „Am 
Kutscherberg“ in Hohen-
stadt an. Dem einstimmigen 
Aufstellungsbeschluss der 
Bauleitplanung für das Neu-
baugebiet im Westen Ho-
henstadts folgte ein mit gro-
ßer Mehrheit ablehnender 
Beschluss für den Solarpark, 
welcher bereits in vorherge-
henden Sitzungen intensiv 
debattiert wurde. Bei Fragen 
ihrerseits zu Beschlüssen 
oder Nachfragen zu bestim-
menden Themen in Sitzun-
gen melden Sie sich gerne 
im Rathaus. Das Jahr 2025 
ist fortgeschritten, und wir 
hoffen auf einen goldenen 
Herbst. Gleichzeitig laufen 
bereits die Vorbereitungen 
für das kommende Jahr: Im 

Bürgerversammlungen statt, 
deren Termine wir rechtzei-
tig bekanntgeben. Der Se-
niorennachmittag wird nach 
Wiederaufnahme in diesem 

auch hierfür informieren wir 
Sie zeitnah.
Im Vorgriff auf den Brücken-
neubau in der Happurger 
Straße im kommenden Jahr 
wird die dortige Wasserlei-
tung in den nächsten Wo-
chen neuverlegt. Sollte es 
hier zu Behinderungen o.ä. 
kommen, werden wir recht-
zeitig über unsere verschie-
denen Kanäle informieren. 
Die anstehende Kommunal-
wahl am 08.03.2026 wirft 
bereits ihre Schatten vor-

aus. Die Berichte dazu in 
Zeitungen und sozialen Me-
dien nehmen zu. Ich möchte 
hier den Appell an Sie rich-
ten, von ihren Stimmrecht 
Gebrauch zu machen und 
hier aktiv mitzuwirken. Ich 
bedanke mich bereits im Vo-
raus hierfür. 
Ein besonderer Dank gilt 
allen Veranstaltern und Ver-
antwortlichen für die Durch-
führung des diesjährigen 
Ferienprogramms. Somit 
konnte für unsere Kinder 
und Jugendlichen ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm angeboten werden. 
Einige Veranstalter waren 
zum ersten Mal dabei, somit 
konnte das Angebot erneut 
erweitert werden. Das obli-
gatorische Bratwurstessen 

als Dankeschön für Ihr/Euer 
Engagement ist schon im 
Terminkalender eingetra-
gen.
Ich wünsche Ihnen einen 
wunderschönen und farben-
frohen Herbst, mit vielen 
sonnigen Tagen.

Herzliche Grüße,
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Gemeinden Vorra, Har-
tenstein und Pommelsbrunn 
machen sehr gute Erfahrun-
gen mit der Elektromobili-
tät und setzen weiterhin auf 
nachhaltige Mobilität: Vorra 
und Hartenstein hatten be-
reits das Elektrofahrzeug 
ID.Buzz im Einsatz, welches 

die N-ERGIE für Testzwecke 
Ihrer Aktion „Förderung der 

-
munalen Fuhrparks“ zur 
Verfügung gestellt hat. Der 
ID.Buzz ist der erste volle-
lektrisch konzipierte Bus von 
Volkswagen. Aktuell darf die 
Gemeinde Pommelsbrunn 

das Fahrzeug ausgiebig tes-
ten. 
„Das E-Fahrzeug hat alle Er-
wartungen erfüllt und bei 
den Mitarbeitern großen 
Anklang gefunden“, betont 
Bernd Müller, Erster Bürger-
meister der Gemeinde Vorra. 
„Wir nutzen es, um Personen 
sicher und emissionsfrei zu 
befördern sowie bei kommu-

-
bel mobil zu sein.“
Besonders gefallen hat uns, 
dass wir durch den volle-
lektrischen Antrieb deutlich 
geräuschärmer und emissi-
onsfrei unterwegs sind“, sagt 
Hannes Loos, Erster Bürger-
meister der Gemeinde Har-
tenstein. „Mit dem Fahrzeug 
leisten wir unseren Beitrag 
zur Mobilitätswende, die 
ein wichtiger Bestandteil der 
Energiewende ist.“

„Wir freuen uns, dass die 
N-ERGIE uns den ID.Buzz 
zur Verfügung stellt und sind 
schon gespannt, ihn zu testen. 
Wir werden ihn vor allem für 
den innerörtlichen Transport, 
zum Beispiel bei Fahrten von 
mehreren Mitarbeitern oder 
zu Veranstaltungen nutzen“, 
sagt Armin Haushahn, Erster 
Bürgermeister der Gemeinde 
Pommelsbrunn.
 „Als regionaler Energie-
versorger wollen wir die 
Elektromobilität deutlich vo-
ranzubringen und den Kli-
maschutz stärken“, erklärt 
Sonja Olbrich, Kommunal-
managerin bei der N-ER-
GIE. „Dabei setzen wir auf 
enge Partnerschaften mit zu-
kunftsgewandten, engagier-
ten Kommunen wie Vorra, 
Hartenstein und Pommels-
brunn.“

immer wieder kommt es leider zu Vorfällen, bei denen 
Rettungskräfte beschimpft und angepöbelt werden. Dies 
ist nicht akzeptabel und stellt Helfer in einer Notsitua- 
tion vor zusätzliche Herausforderungen. Gehen Sie bitte 
davon aus, dass sowohl Rettungssanitäter als auch Feuer-
wehrleute ihre Befugnisse und Zuständigkeiten kennen, 
die außerdem gesetzlich geregelt sind. Oft sind lebensret-
tende Maßnahmen, medizinische Handlungen oder Hil-
feleistungen durchzuführen, die es nicht erlauben, sich 
zusätzlich mit verbalen Attacken auseinanderzusetzen. 
Wir plädieren an Ihr Verständnis, den Einsatz der Ret-
tungskräfte zu unterstützen und entsprechend zu würdi-
gen.

Es werden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zu folgen-
den Gottesdiensten und Gedenkfeiern am Volkstrauertag 
eingeladen:
Pommelsbrunn: 
Gottesdienst in der evangelischen Kirche um 09.00 Uhr, 
anschl. Gedenkfeier am Friedhof
Hohenstadt: 
Gottesdienst in der evangelischen Kirche um 10.15 Uhr, 
anschl. Gedenkfeier am Kriegerdenkmal
Hartmannshof: 

Gottesdienst in der evangelischen Kirche um 09.30 Uhr,
anschl. Gedenkfeier an den Gedenktafeln vor der Kirche
Eschenbach/Fischbrunn: 
Gottesdienst in der evangelischen Kirche Eschenbach
um 09.00 Uhr, anschl. Gedenkfeier am Kriegerdenkmal
um 13.30 Uhr Gedenkfeier am Kriegerdenkmal in Fisch-
brunn
Heldmannsberg: 
Gottesdienst in der katholischen Kirche, am Sonntag, 
16.11.2025 um 10.30 Uhr, anschl. Gedenkfeier am Friedhof

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in der Straße „Am Lichtenstein“ ist die Geschwindigkeit 
auf 30 km/h reduziert. Dies soll vor allem der Sicherheit 
der dortigen Schule und des Kindergartens dienen. 
Um das Verkehrsaufkommen vor Ort so gering wie mög-
lich zu halten, bitten wir alle, die keine Anlieger sind, bzw. 
Kinder zur Schule und zum Kindergarten bringen, die 
B 14 zu nutzen. 

Wir danken für Ihr Verständnis!
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Die Gemeinde Pommelsbrunn bittet alle 
Eltern um eine rechtzeitige Voranmel-
dung für das nächste Betreuungsjahr 
in unseren Kindergärten, Krippen und 
Horten. Bis spätestens 15. Februar 2026 
sollten Sie Ihr(e) Kind(er) anmelden. 
Die Zahl der Voranmeldungen ist eine 
wichtige Grundlage für die Planung des 
Betreuungspersonals sowie des Betreu-
ungsangebotes Ihrer Kinder.

Die Voranmeldung ist ab dem 01. No-
vember 2025 freigeschaltet.

Betreuungsangebote in der Gemeinde 
Pommelsbrunn

-
ten in unserer Gemeinde. In allen Ein-
richtungen stehen Ihnen Angebote zur 
Krippenbetreuung, Kindergartenbe-
treuung oder Schulkindbetreuung zur 
Verfügung.
Sie haben die Möglichkeit die Einrich-
tungen nach einer telefonischen Anmel-
dung persönlich zu besichtigen. Hier 

können Sie dann weitere detaillierte 
Infos über jede Einrichtung erfahren 

-
gisches Konzept, …)

(Träger: Evang.-Luth. Kirchengemein-
de Hohenstadt) in Pommelsbrunn – 
Hohenstadt
Leitung: Claudia Schönberger 
Am Lichtenstein 1a
91224 Pommelsbrunn
Tel: 09154/1464
kita.lichtenstein@ev-kirche-hohenstadt.
de
www.arche-lichtenstein.de

(Träger: Evang.-Luth. Kirchengemein-
de Pommelsbrunn) in Pommelsbrunn
Leitung: Birgit Schmalzl
Gehrestalstraße 7
91224 Pommelsbrunn

Tel: 09154/8931
kita.gehrestal@elkb.de
www.pommelsbrunn-evangelisch.de

(Träger: Bayerisches Rotes Kreuz, Am-
berg) in Hartmannshof
Leitung: Carina Paulus
Schulstraße 21
91224 Hartmannshof
Tel: 09621/16229-4130
hawei@pommelsbrunn.de
www.kvamberg-sulzbach.brk.de

Die Anmeldung für einen Betreuungs-
platz erfolgt ausschließlich online über 
das Bürgerserviceportal der Gemeinde 
Pommelsbrunn (https://www.buer-
gerserviceportal.de/bayern/pommels-
brunn) oder über den Link auf unserer 

Flyer zum Download, dem Sie alle 
wichtigen Informationen zur Anmel-
dung entnehmen können.

Um eine ständige Vertretung 
der Kassenverwalterin zu ge-
währleisten, hat der Gemein-
derat in seiner Sitzung, am 
31.07.2025, Frau Eva Kretsch-
mer zur weiteren Stellvertre-

terin der Kassenverwalterin 
bestellt. Frau Kretschmer 
teilt sich die Vertretung der 
Kassenverwaltung mit Frau 
Margot Seidl.Grundsteuer 4. Abschlag 15.11.2025

Gewerbesteuer 4. Vorauszahlung 15.11.2025

Kanal u. Wasser 3. Vorauszahlung 15.11.2025

Bei Vorlage eines Sepa-Last-
schriftmandates wird der 
entsprechende Betrag zum 
Fälligkeitstermin von Ihrem 
Konto abgebucht.

Andernfalls denken Sie bitte 
zur Vermeidung von Mahn- 
und Säumnisgebühren an 
die rechtzeitige Überweisung 
dieser Abgaben oder erteilen 
uns ein Sepa-Mandat.

Die Gemeindeverwaltung 
freut sich, wieder eine Aus-
zubildende an Bord begrü-
ßen zu dürfen. Leonie Geiling 
ist seit 1.9.2025 im Rathaus 
und erlernt den Beruf der 
Verwaltungsfachangestell-
ten. Frau Geiling wird in Ih-
ren drei Ausbildungsjahren 
alle Sachgebiete im Rathaus 
„durchlaufen“ und auch un-
sere übergeordnete Behörde, 
das Landratsamt Nürnberger 
Land kennenlernen. Herzlich 
willkommen, liebe Leonie!

Die neue 

der Gemeinde Pommelsbrunn, gültig ab 1.10.2025, kann 
ab sofort im Rathaus (Bürgerservice) eingesehen werden. 
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Wie die Fotos zeigen, war das diesjährige Ferienprogramm 
wieder ein voller Erfolg! Ob beim Klettern, Entenwett-
schwimmen, Nähkurs, Tanzen, Fußballcamp, am Flugplatz 

Fichtelbrunn, Basteln oder Kegeln und vielen anderen Veran-
staltungen, jeder kam auf seine Kosten. Die Kinder wurden 
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der zahlreichen Vereine und Privatpersonen, die sich mit Ei-
fer engagiert haben, um ein tolles Programm auf die Beine 
zu stellen, wurden die Sommerferien wieder sehr kurzweilig. 

Herzlichen Dank an alle Veranstalter, die mitgewirkt haben. 
Zum traditionellen Bratwurstessen mit Rückblick und Aus-
blick, wird im Herbst wieder rechtzeitig eingeladen.
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Da in einem „normalen“ 
Winter bereits im November 
mit zeitweise Schneefall ge-
rechnet werden kann, möch-
ten wir wie jedes Jahr alle 
Anwesensbesitzer, Mieter, 
aber auch Verkehrsteilneh-
mer auf den bevorstehenden 
Winterdienst hinweisen. Wir 
bitten wieder einmal drin-
gend darum, Gehbahnen der 
gemeindlichen Verordnung 
entsprechend in einer Breite 
von mindestens 1,00 m von 
Schnee und Eis freizuhalten 
und bei Glätte mit geeigne-
tem Material zu streuen. Die 

-
ger besteht an Sonn- und Fei-
ertagen ab 8.00 Uhr und an 

Werktagen ab 7.00 Uhr. Sie 
dauert jeweils bis 20.00 Uhr. 
Der geräumte Schnee oder 
die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert 
wird; es ist also nicht zuläs-
sig, den geräumten Schnee 
vom Gehweg auf die Straße 

Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte sowie Fußgänger-
überwege sind bei der Räu-
mung freizuhalten.
Damit der Räum- und Streu-

-
ßen ordnungsgemäß durch-
geführt werden kann, sollten 
Fahrzeuge so abgestellt wer-

den, dass in jedem Fall eine 
Durchfahrtsbreite von 3,50 m 
gewährleistet ist. Wir erin-
nern hierbei daran, dass aus 
dem gleichen Grund auch 
gegenüber von Straßenein-
mündungen nicht geparkt 
werden darf. Vielleicht ist es 
Ihnen möglich, sich während 
der Winterzeit einen anderen 
Parkplatz zu suchen oder Ihr 
Fahrzeug auf dem eigenen 
Grundstück abzustellen.
Wir bedanken uns an dieser 
Stelle für das uns entgegen-
gebrachte Verständnis.
Um Verständnis wird auch 
gebeten, dass nicht alle Stra-
ßen zugleich freigeräumt 
werden können. Unser Bau-

hof bemüht sich jeweils etwa 
ab 03.00 Uhr zunächst die 
Hauptverkehrsstraßen und 
dann Zug um Zug die Ne-
benstraßen freizubekommen, 
wobei die Schulbusstrecken 
Vorrang vor allen anderen 
Straßen haben. Abschließend 
möchten wir noch an die Ei-
genverantwortung aller Bür-
ger appellieren, bei der Teil-
nahme am Straßenverkehr 
sich den jeweiligen winter-
lichen Straßenverhältnissen 
entsprechend anzupassen 
und größte Vorsicht walten 
zu lassen.

Datum Fundort Fundgegenstand

08.09.25 Bahnhof Hohenstadt Schlüsselbund mit Fahrzeugschlüssel

26.08.25 Fuß- u. Radweg Hohenstadt Handy, Smartphone Apple

14.08.25 Pommelsbrunn Schlüsselbund ohne Fahrzeugschlüssel

01.07.25 Eschenbach Handy, Smartphone, Samsung

11.07.25 Hohenstadt Katze, weiß

28.06.25 PEZ Kirschenstand Lesebrille schwarz

03.07.25 Spielplatz Pommelsbrunn Handy, Smartphone, Samsung

21.06.25 Sonnwendfeier Pommelsbrunn Sonnenbrille

18.06.25 Hohenstadt, Bergstraße Schlüsselbund mit Fahrzeugschlüssel

01.06.25 Radweg Hohenstadt, Eschenbach Bargeld

26.05.25 Rathausplatz, Pommelsbrunn Mütze braun

22.04.25 Hohenstadt, Rehbühlstraße Fahrrad, Marke AluRex

11.04.25 Pommelsbrunn, Gehrestal Schlüsselbund ohne Fahrzeugschlüssel

22.04.25 Neutras, beim Res‘n Halskette

26.03.25 Hohenstadt, Radweg Fahrradschloss schwarz

04.04.25 Pommelsbrunn, Nürnberger STr. Schlüssel mit Anhänger

15.03.25 Pommelsbrunn Brille

16.03.25 Hubmersberg, Waldweg Brille

04.03.25 Pommelsbrunn, Am Lichtenstein Fahrradlampe

10.03.25 Pommelsbrunn, Radweg Schlüsselbund ohne Fahrzeugschlüssel

12.03.24 Hartmannshof, Bushäuschen Mountainbike, Ghost

26.07.24 Pommelsbrunn, Reckenberger Weg Mountainbike, Impala

22.05.24 Eschenbach Fahrrad
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Der OGV Poommelsbrunn 
fuhr dieses Jahr in einem voll-
besetzten Bus zur Landes-
gartenschau nach Furth im 

Wald. Die Schau steht dieses 
Jahr unter dem Motto „sagen-
haft viel erleben“. Deswegen 
wurden neue Parks an den 

Flüssen Kalte Pastritz und 
Chamb angelegt. Verbinden-
des Element ist ein Brücken-
ring, der die Inseln zwischen 
den Wasserläufen erschließt. 
Es wurden 2600 Sträucher, 
240 Bäume sowie fast 150.000 
Stauden und Zwiebeln ge-

-
ten sagenhafte Augenblicke 
von blühenden Erlebnissen, 
die voller Ideen und Farben 
waren. Stark besucht wurde 
der Teil sagenhafte Bienen-
welt, wo örtliche Imkerver-
eine aufzeigten, wie wichtig 
unsere Bienen sind und was 
jeder zur Unterstützung der 
Bienen beitragen kann. Be-

sonders begleitet wurde die 
Landesgartenschau von vie-

wie z. B. die Weidenskulptu-
ren, die durch die Landschaft 
„tanzten“.
Eine weitere Attraktion war 
die Präsentation des bekann-
ten Further Drachen mit dem 
Titel „der Mythos lebt“. Nach 
über 5 Stunden Begehung 
waren sich alle Teilnehmer 
einig, dass sie dem Motto 
„sagenhaft viel erleben“ voll 
zustimmen konnten.

Rainer Eisenbarth
OGV Pommelsbrunn

Schriftführer

Pünktlich zum Start des 
Fußball-Feriencamps des SC 
Pommelsbrunn zeigte sich 
das Wetter von seiner besten 
Seite: Nach einem regneri-
schen Ferienbeginn wurde es 
zum Campstart endlich som-
merlich. Bei angenehmen 
Temperaturen von über 25 
Grad wurden die Kinder und 
Jugendlichen am Dienstag 
von den Organisatoren Mar-
kus Bauer und Max Pickel 
am Sportgelände des SCP 
herzlich willkommen gehei-
ßen. Für die nächsten drei 
Tage fanden sie dort ideale 
Trainingsbedingungen vor.
In altersgerechten Gruppen 
wurden insgesamt 42 Teil-
nehmerinnen und Teilneh-

mer von einem engagierten 
Trainerteam betreut. Das 
Trainerteam setzte sich aus 
erfahrenen sowie jungen 
Nachwuchstrainern zusam-
men: Julian, Tobias, Aaron, 
Gregor, Michel, Jonas, Thors-
ten, Markus und Michael 
sorgten mit viel Einsatz und 
Herzblut für ein abwechs-
lungsreiches Programm.
Neben Technik, Koordinati-
on und Spielformen wie Fun-
ino stand vor allem der Spaß 
am Fußball im Vordergrund. 
Ein besonderer Dank gilt 
dem Hotel Lindenhof aus 
Hubmersberg, dass die Mit-

und die Kinder mit frisch 
zubereiteten Mahlzeiten ver-

sorgte. Hier freuten wir uns 
über den Besuch von Ge-
schäftsführer Arnold Geiger 
sowie seiner beiden Mitar-

beiterinnen Arlinda und Su-
sanna, die sich vor Ort ein 
Bild machten über die Akti-
vitäten und die Organisation 
des Feriencamps. Auch das 
Helferteam des Vereins trug 

und liebevoller Betreuung 
wesentlich zum Gelingen des 
Camps bei.
Zum Abschluss gab es ein 
gemeinsames Spiel gegen 
Eltern und Trainer sowie als 
Andenken coole Caps mit 
Vereinslogo für alle Teilneh-
menden. Der SC Pommels-
brunn bedankt sich herzlich 
bei allen Ehrenamtlichen, 
Unterstützern und Sponso-
ren – ohne sie wäre dieses 
Camp in dieser Art nicht 
möglich gewesen.

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
Dezember 25/Januar 26 ist der 10. November 25.
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Im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinden 
Pommelsbrunn und Wei-
gendorf gestalteten die Na-
turFreunde Pommelsbrunn 
wieder einen abwechslungs-
reichen Aktionstag. Die un-
terschiedlichen Angebote 

wurden von den Kindern 
mit Begeisterung angenom-
men. Das Augenmerk lag 
allerdings an der eigens für 
die Veranstaltung aufgestell-
te mobile Kletterwand der 
NaturFreunde Bayern. Un-
ter fachkundiger Anleitung 

wurde den Kindern der Na-
tursport „Klettern“ näher ge-
bracht. Mit großem Ehrgeiz 
forderten sie sich zum gegen-
seitigem Wettstreit heraus. 
Um sich von der Anstren-
gung des Kletterns zu erho-
len boten die NaturFreunde 
weitere Stationen an. Sehr be-
liebt bei allen war das Knüp-
fen von Armbändern und 
Schlüsselanhänger mit bun-
den Paracordschnüren. 
An der Farbschleuder konn-
ten die Kinder ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen und 
schöne farbenfrohe Bilder 
gestalten.

-
heit und Gleichgewicht wur-

den beim Riesenmikado, Wi-
kinger Schach und auf dem 
Balancebrett trainiert. 
Die NaturFreunde sorgten 

kalten Getränken für das 
leibliche Wohl aller Beteilig-
ten. Bestes Sommerwetter 
und das herrliche Ambiente 
rund um das Naturfreunde-
haus boten den passenden 
Rahmen zu dieser rundum 
gelungenen Veranstaltung.
Die große Resonanz und die 
vielen lachenden Kinderge-
sichter sind für die Natur-
Freunde Ansporn genug im 
kommenden Jahr wieder 
beim Ferienprogramm dabei 
zu sein. 

Östlich von Nürnberg, zwi-
schen Sulzbach-Rosenberg 
und Alfeld, erwartet Besu-
cherinnen und Besucher die 
eindrucksvolle Landschaft 

Blick auf Schwend-HHGruppenbild Fotos: Harry Huber, Pauline Regler

des Birglandes. In geheim-
nisvollen Wäldern geben 
bizarre Felsformationen der 
unberührten Waldlandschaft 
ihren charakteristischen 

Charme. In den lebendigen 
Dörfern und Gemeinden gibt 
es neben der Möglichkeit zur 
Einkehr in die gemütlichen, 
traditionsreichen Gasthäu-

ser auch Gelegenheit bei 
Kirchweihen und Festen mit-
zufeiern.
An einem sonnigen Som-
mertag machten sich 25 Se-
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nioren der Wandergruppe 
der Naturfreunde Pommels-
brunn auf zur monatlichen 
Wanderung von rund 10 km 
Länge. Ausgangspunkt ist 
der Wanderparkplatz an der 
Hochstraße der AS3, gut zu 
erreichen über die A6 Aus-
fahrt Sulzbach-Rosenberg, 
dann in Schwenderöd rechts 
bis kurz vor der Autobahn- 
unterführung. Ein kurzer 
Weg führt zum Anton-Lei-
dinger-Weg, dem wir nach 
links mit Blaustrich durch 
den felsigen Buchenwald un-
terhalb der Wirtshänge Rich-
tung Schwenderöd folgen. 
Nach 2 km erreichen wir eine 
Teerstraße bei einer großen 
Sitzgruppe, die zu einer ers-
ten Pause einlädt, dann geht 
es links aufwärts zur AS3, 
der wir nach rechts ca 1 km 
nach Schwenderöd folgen.
Die Gemeinde Birgland hat 
2023 einen Walderlebnispfad 
an einem Teilstück des Birg-
landrundwanderwegs an der 
Hohen Straße in Schwender-
öd errichtet – direkt gegen-
über vom Pendlerparkplatz. 
Daran grenzt das Waldgebiet 
der Familie Müller in Leinhof 
an, die es sich hier zur Auf-

gabe gemacht hat, die dort 
bestehende Fichtenmonokul-
tur sukzessive durch einen 
nachhaltigen und wider-
standsfähigen Mischwald zu 
ersetzen.
Der Walderlebnispfad greift 
dabei mehrere Aspekte auf: 
Er gibt in knapper Form 
wichtige Informationen über 
den Wald, lädt auf spieleri-
sche Weise ein, zu beobach-
ten, was in der Natur passiert 
und vermittelt Freude über 
die eigenen körperlichen Fä-
higkeiten an verschiedenen 
Fitnessstationen. 
Als Maskottchen begleiten 
uns ein Waldkauz und ein 
Specht, beide in diesem Wald 
heimische Vogelarten. Ins-
gesamt gibt es 15 Stationen. 
Acht Stationen laden dazu 
ein, körperliche Fähigkeiten 
wie Balancieren, Hanteln 
oder Klettern auszupro-
bieren. An sieben weiteren 
Stationen sind Tafeln aufge-
stellt, auf denen die beiden 
Maskottchen das alte Spiel 
„Ich sehe was, was du nicht 
siehst“ spielen. Dabei the-
matisieren sie die Besonder-
heiten oder Neuheiten des 
Waldes.

Wir folgen dem Birglandweg 
durch den Wald Richtung 
Betzenberg, der Aussichts-
punkt auf Schwend mit Bank 
ist leider etwas zugewach-

2. Samstag im Juli auf dem 
Dorfplatz das traditionelle 
Backofenfest statt. Ab 14.00 
Uhr werden den Gästen fri-
scher Brotkuchen, mit Schin-
ken oder Schnittlauch belegte 
Brote, Grillspezialitäten, so-

Mit Markierung 25 wandern 
wir durch Wald und Flur 
Richtung Schwend, am Park-
platz vor dem Friedhof bie-
gen wir links in die Sonnleite 
ein und stehen bald vor dem 
Gasthof Cafe Anni.
Neben gutbürgerlicher, baye-
rischer Küche werden wir mit 
hausgemachten Kuchen und 
Torten verwöhnt, die sind so 
lecker, dass Gäste sogar von 
weit außerhalb des Landkrei-
ses kommen. Gaststube, Win-
tergarten und Terrasse bieten 
einen schönen Ausblick auf 
den weiteren Weg.
Gut gestärkt geht es Rich-
tung Ortsmitte, dort links die 
Hauptstraße entlang bis uns 

kurz vor dem Ortsende die 
Markierung 6 auf grünem 
Grund nach rechts auf den 
Felsensteig zum Buchenberg 
führt. Anfangs nur leicht an-
steigend erreichen wir nach 
einigen steilen und felsigen 
Passagen den Buchenberg, 
der mit 633 m Höhe zum 
Dach des Oberpfälzer Jura 
gehört. Unter einer großen 
Bayernfahne blicken wir auf 
Schwend, eine Bank lädt zur 
Rast ein. 
Der weitere Pfad führt über 
eine schmale Gratschnei-
de vorbei an verschiedenen 
Felsformationen. Auch wenn 
die Kraxelei durch die Do-

anspruchsvoll ist, Trittsicher-
heit ist erforderlich und Hän-
de benutzen nötig, denn ab 
und an geht es auch an steil 
abfallenden Felskanten ent-
lang. Man kann die einzelnen 
Felsen erklimmen oder um-
klettern, die Felsformationen 
können aber auch umgangen 
werden. Nach einem letzten 
steilen Abstieg wird nach  
500 m der Wanderparkplatz 
erreicht.
 Text: Klaus Schumachers

Im Rahmen des diesjährigen 
Ferienprogramms des SC 

Pommelsbrunn stand für die 
teilnehmenden Kinder ein be-

sonderes Highlight auf dem 
Programm: Ein mehrtägiger 
Dance-Workshop unter der 
Leitung von Tanz- und Pila-
tes-Übungsleiterin Jana Weis.
Mit viel Freude, Einsatz und 
Kreativität erarbeiteten die 
jungen Tänzerinnen und 
Tänzer in den Ferientagen 
eine schwungvolle Choreo-

-
ten sie ihre einstudierten 
Bewegungen voller Stolz 
ihren Eltern, Großeltern und 
weiteren Zuschauern. Die 
Abschlussshow wurde mit 
großem Beifall bedacht und 
sorgte für strahlende Gesich-
ter sowohl auf als auch vor 
der Bühne.
Die Kinder bewiesen nicht 
nur Rhythmusgefühl und 
Bewegungsfreude, sondern 
auch Teamgeist und Selbst-

vertrauen. „Es ist toll zu se-
hen, mit welcher Begeiste-
rung die Kinder bei der Sache 
waren“, so eine Besucherin 
nach der Vorführung.
Seit mittlerweile einem Jahr 
bietet Jana Weis regelmä-
ßig Dance-Kurse für Kinder 
beim SC Pommelsbrunn an. 

donnerstags statt und er-
freuen sich stetig wachsen-
der Beliebtheit. Das Ferien-
programm war damit eine 
gelungene Ergänzung zum 
regulären Angebot.
Der SC Pommelsbrunn be-
dankte sich herzlich bei Jana 
Weis für ihr Engagement 
und ihre inspirierende Arbeit 
mit den Kindern. Ihr Einsatz 
habe das Ferienprogramm 
um eine wertvolle und krea-
tive Komponente bereichert.
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Der Wettergott meinte es wie-
der einmal gut mit Pommels-
brunn. Pünktlich zu den Vor-
bereitungen der Kirchweih 
präsentierte sich der Himmel 
feierlich – und blieb so bis 
zum letzten Akkord.
Knapp 30 Meter hoch ist das 
prächtig geschnitzte und 
geschmückte Kirwa-Wahr-
zeichen, unter dem sich ein 
ganzes Dorf versammelte, 
um ein tolles Wochenende zu 
feiern. Bereits am Samstag-

morgen beim Aufstellen des 
Kirchweihbaums war klar: 
Pommelsbrunn freut sich 
wieder auf „Kirwa daham“.
Es waren die Mitglieder des 
Pommelsbrunner Kirchweih-
vereins, die den Dorfplatz für 
das dreitägige Fest herrichte-
ten und bespielten. Gemein-
sam mit dem Heimat- und 
Museumsverein wurden die 
vielen Besucher am ganzen 
Wochenende mit kühlen 
Getränken, heißen Speisen 

aus dem mobilen Backofen 
von Bernd Späth und vie-
len süßen Leckereien, die 

ganze Dorf gebacken hatten, 
versorgt. 
Quasi ein „Heimspiel“ war 
es wieder für die Coverrock-
band FakePoint. Diese heizte 
den Dorfplatz kräftig ein und 
sorgte für einen mehr als ge-
lungenen Samstagabend. 
Pünktlich zum Kirchweih- 
Gottesdienst versammelten 
sich dann 16 junge Paare, 
um feierlich in die Lauren-
tiuskirche einzuziehen. Der 
von Pfarrerin Renate Schauer 
gestaltete Gottesdienst, um-
rahmt vom Posaunenchor 
Pommelsbrunn, bildete einen 
würdevollen Auftakt für den 
Kirchweihsonntag. 
Der in aller Herrgottsfrühe 
angeheizte Grill, bestückt 
mit einer knusprigen Sau am 
Spieß, ließ den Gästen be-
reits das Wasser im Munde 
zusammenlaufen. Pünktlich 
zum Mittagessen war der 
Dorfplatz bis auf den letzten 
Platz besetzt und alle ließen 
sich die Gaumenfreuden 
schmecken.
Die Kirchenreinbacher Spitz-
boum sorgten am frühen 
Nachmittag für die musi-
kalische Untermalung und 
begleiteten die Boum und 
Moidla beim Austanzen.
Singend und gurrzend wur-
de über 30 Minuten lang 
um den Baum getanzt. Beim 

erlösenden Klingeln des We-
ckers hielten Lissi Kalten-
bach und Ferdinand Pirner 
– bereits zum zweiten Mal 
in kurzer Folge - den Strauß 
in den Händen. Nach den 
obligatorischen Tanzrunden 
des Oberkirwapaares sorgte 
die Oberpfälzer Band „Voice 
mas?“ für beste Stimmung 
bis spät in die Sommernacht. 
Auch am Kirchweihmon-
tag wurde weitergefeiert. 
Alexandra Schmied sorgte 
mit ihrem Auftritt bis in den 
späten Nachmittag hinein 
für beste Stimmung bei Jung 
und Alt – wortwörtlich, denn 
einige Bewohner der örtli-
chen Senioreneinrichtung 
besuchen traditionell den 
Dorfplatz, um sich am bun-
ten Kirwatreiben zu erfreuen.
Den traditionellen Abschluss 
bildete wieder das Austan-
zen der „Junggebliebenen”. 
Weit über dreißig Paare lie-
ßen sich den Spaß nicht neh-
men und zogen singend und 
tanzend um den Baum. Auch 
hier erlöste ein „Weckerklin-
geln” die bunte Gesellschaft, 
was gleichzeitig das Ende der 
Feierlichkeiten bedeutete. 
Den Strauß hielten zum Ab-
schluss Meike und Marcus 
Flemming in den Händen.
Ein gelungener Abschluss ei-
nes tollen Festwochenendes, 
das ohne die vielen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer 
so nicht hätte gelingen kön-
nen! 

Möbel und mehr….

Christian Pickelmann | Möbelwerkstatt
Hauptstraße 53 | 91224 Pommelsbrunn-Hohenstadt

Tel. 09154 / 9158530 | Mobil: 0160 / 96409112
info@pickelmann-moebelwerkstatt.de | www.pickelmann-mobelwerkstatt.de
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Am Samstag, den 23. August 
2025 wurden die Feuerweh-
ren Stallbaum, Guntersrieth/
Heldmannsberg, Hartmanns- 
hof, Pommelsbrunn und 
Weigendorf (AS) gegen 16:00 
Uhr via Funk zu einem Ge-
bäudebrand nach Mittelburg 
gerufen. Das Übungsobjekt 
war ein abgelegenes Gebäu-
de mit sehr beengter Zufahrt 
und weit entfernt von einer 
Wasserversorgung.
Der stellvertretende Kom-
mandant der örtlich zustän-
digen Feuerwehr Stallbaum 

wies den Kräften bereits auf 
der Anfahrt einen Bereitstel-
lungsraum zu. Das HLF der 
Feuerwehr Hartmannshof 

-
rekt zur Einsatzstelle beor-
dert. Vor Ort wurden vier 
Personen in Nebengebäuden 
vermisst sowie zwei C-Roh-
re zur Brandbekämpfung 
benötigt. Dabei unterstütz-
ten die Atemschutzträger 
der Feuerwehren Weigen-
dorf und Pommelsbrunn im 
Einsatzabschnitt „Brandbe- 
kämpfung/Personenret-

tung“ unter der Leitung von 
Stefan Bauer (FF Hartmanns-
hof). Die Feuerwehren Stall-
baum und Guntersrieth/
Heldmannsberg errichteten 
unter der Abschnittsleitung 
von Sebastian Wagner (FF 
Pommelsbrunn) eine Wasser-
versorgung vom Hydranten 
mittels zwei Tragkraftsprit-
zen zur ca. 350m entfernten 
Einsatzstelle. Parallel wurde 
durch Abschnittsleiter Fabi-
an Pickel (FF Weigendorf) 
mit zwei Löschfahrzeu-
gen ein Pendelverkehr von 
Aicha errichtet, um die Zeit 

-
brücken. Die Einsatzleitung 
wurde unter Führung von 
Einsatzleiter Stefan Pirner 
(FF Stallbaum) am MTW der 
Feuerwehr Hartmannshof 
eingerichtet. Ihn unterstütz-
ten KBI Thorsten Brunner 
und der Hartmannshofer 
Kommandant Stefan Ringer. 
Die Führungsunterstützung 
vom MTW übernahmen den 
Funkverkehr, erstellten eine 

Kräfteübersicht sowie eine 
Lagekarte und führten das 
Einsatztagebuch. 
Im Anschluss an die Übung 
trafen sich die ca. 50 beteilig-
ten Einsatzkräfte zur Nach-
besprechung. Stefan Pirner 
und Stefan Ringer erläuterten 
den Übungsablauf, die ein-
zelnen Abschnitte, die Prob-
lematik der Löschwasserver-
sorgung und bedankten sich 
bei allen Teilnehmern für die 
sehr gute Zusammenarbeit. 
Ein weiterer Dank galt dem 
Grundstückseigentümer für 
die Unterstützung, welcher 
sich ebenfalls bei den Feu-
erwehren für die Übung be-
dankte. Kreisbrandinspektor 
Thorsten Brunner lobte die 
Organisation und Durchfüh-
rung der Übung sowie die 
Leistung aller Anwesenden. 
Die ebenfalls vor Ort gewe-
sene dritte Bürgermeisterin, 
Gabi Bleisteiner, richtete ab-
schließend ebenfalls danken-
de Worte an alle Beteiligten. 

Der Obst- und Gartenbau-
verein Hartmannshof e.V. 
organisierte dieses Jahr das 
Ferienprogramm unter dem 
Motto „Spiele aus Holz und 
Stein“. Die angemeldeten 
Kinder suchten sich aus den 
vorbereiteten Materialen je-
weils eine Holzscheibe und 
dazu passende Steine aus 
und schon konnte das Bema-
len beginnen. Zur Auswahl 
standen entweder das Spiel 
„Mensch ärgere Dich nicht“ 
oder „Tic Tac Toe“. Aber 
schon bald war klar, dass es 
für alle das „Mensch ärgere 
Dich nicht“ sein sollte. Erst 
wurden die Spielsteine in 
den passenden Farben an-
gemalt. Mit Feuereifer ging 
es dann ans Einteilen und 
Bemalen des Spielfelds. Kur-
ze Zeit später hatten alle ihr 
Spielfeld fertig und die Tro-
ckenzeit konnte mit Spielen 
am Gelände des Hartmanns-

hofer Sportvereins, der dan-
kenswerterweise das Sport-
heim zur Verfügung gestellt 
hatte, überbrückt werden. 
Nachdem noch größere 
Steine für das „Tic Tac Toe“ 
vorhanden waren, drehten 
einige der Kinder ihre Baum-
scheibe kurzerhand um und 
bemalten die Rückseite für 
dieses Spiel. 
Hier konnten sie sich bei der 
Gestaltung der Spielsteine 
austoben und es wurden 
richtige Kunstwerke gefer-
tigt. 
Dass sich Kinder auch mit 
den „alten“ Spielen beschäf-
tigen können, zeigte sich da-
ran, dass die bemalten Baum-
scheiben dann sofort für das 
ein oder andere Spiel benutzt 
wurden und auch mit Eltern 
bzw. Großeltern wurden auf-
gefordert, daheim sofort mit-
zuspielen.
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POMMELSBRUNN – Am  
23. August 2025 fand am 
Kneippbecken in Pommels-
brunn das beliebte Enten-
rennen des Kleintierzucht-
vereins im Rahmen des 
Ferienprogramms statt. Ins-
gesamt 55 Kinder im Alter 
von 0 bis 17 Jahren gingen 
mit großer Begeisterung an 
den Start und feuerten ihre 
Rennteilnehmer kräftig an.
In diesem Jahr sorgten nicht 
nur die klassischen Gum-
mienten für spannende Wett-

stürzten sich mutig in die 
Fluten, was bei den Kindern 

für zusätzliche Aufregung 
und jede Menge Spaß sorgte. 
In drei Durchläufen wurden 
die schnellsten Schwimm-
tiere ermittelt, und am Ende 
standen die Gewinner fest. 
Christian Sperber sicherte 
sich die Goldmedaille, ge-
folgt von Katharina Müller 
mit Silber und Luisa Behling, 
die sich über Bronze freuen 
durfte.
Alle Kinder durften ihre 
Schwimmtierchen mit nach 
Hause nehmen und sich ei-
nen Preis aussuchen, was die 
Freude über das gelungene 
Event zusätzlich steigerte. 
Die Veranstaltung wurde 

von den engagierten Mitglie-
dern des Kleintierzuchtver-
eins organisiert. Um auch die 
langsamste Ente ins Ziel zu 
bringen, stürzten sich Bernd 
Späth, Finn und Niklas, Leon 
Schneider, Lars Deinzer und 

Fluten des Högenbaches.
Währenddessen genossen El-
tern, Großeltern und Freunde 

Spendenbasis den Nachmit-
tag in geselliger Runde und 
feuerten die kleinen Renn-
fans an. Der Kleintierzucht-
verein blickt auf einen gelun-
genen Tag voller Spannung 
und strahlender Kinderau-
gen zurück, der sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Die Schützengesellschaft 
Hartmannshof hat auch in 
diesem Jahr wieder im Rah-

men des Grillfestes ihren 
Schützenkönig gekürt. 17 
Schützinnen und Schützen 

nahmen die Herausforde-
rung an und versuchten, 
der Vorgabe von Jens Soll-
ner, dem Schützenkönig aus 
dem letzten Jahr, möglichst 
nahe heranzukommen. Da 

nicht bekannt war, blieb die 
Spannung bis zur Bekannt-

gabe des Ergebnisses hoch. 
Nach Auswertung der Tref-
fer wurde Julia Binder die 
Kette der Schützenkönigin 
umgehängt. Sie gewann mit 
einem 5,3 Teiler vor Uwe Ar-
nold (81,5 Teiler) und Roland 
Meyer (118,7 Teiler).
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Nach dem Erfolg der letzten 
Jahre führt die Schützenge-
sellschaft auch heuer wieder 
das Bürgerschießen durch. 
Eingeladen hierzu sind alle 
Bürgerinnen, Bürger und 
Vereine der Großgemeinde 

Pommelsbrunn sowie aus 
Weigendorf. Kinder dürfen 
mit den Lichtgewehren ihr 
Glück versuchen, während 
Jugendliche und Erwachsene 
mit dem Luftgewehr schie-
ßen.

Dabei gibt es verschieden 
Wertungen. Beim Ausschie-
ßen der Bürgermeisterschei-
be wird vom ersten Bürger-
meister Armin Haushahn die 
Vorgabe geschossen. Gewin-
ner der Bürgermeisterscheibe 
wird derjenige sein, der am 
näherten an die Vorgabe he-
rankommt. Die Bürger- und 
Jugendkönige werden über 
eine Reihe von 10 Schuss er-
mittelt und mit attraktiven 
Preisen belohnt. Darüber 
hinaus gewinnt noch die 
Mannschaft mit den meisten 
Teilnehmern gekürt.
Die Startgebühr für Erwach-
sene und Jugendliche, die mit 
dem Luftgewehr schießen, 
beträgt 3,- € (hierin ist auch 
die benötigte Munition ent-
halten) und 1,- € für Kinder 
mit dem Lasergewehr.
Geschossen werden kann im 
Schützenhaus in der Waizen-
felder Straße 5 in Hartmanns-
hof am Sonntag, 12.10.2025 
(10.00 – 15.00 Uhr), Mittwoch, 

15.10. 2025 (18.00 – 20.00 
Uhr), Donnerstag, 16.10. 2025 
(19.00 – 21.00 Uhr), Sonntag, 
19.10. 2025 (10.00 – 15.00 
Uhr), Dienstag, 21.10. 2025, 
(19.00 – 21.00 Uhr) und Don-
nerstag, 23.10.2025 (19.00 – 
21.00 Uhr). Sondertermine 
sind nach Absprache mög-
lich.

-

-
elle Siegerehrung und Preis-
verteilung des Bürgerschie-
ßens im Schützenhaus statt. 
Hierzu sind ebenfalls wieder 
alle eingeladen. Bei gesel-
ligem Beisammensein und 
verschiedenen Schmanker-
ln aus der Küche können an 
diesem Tag Kinder und Ju-
gendlichen die Schießstände 
für ein Schnupperschießen 
nutzen sowie auf den Ke-
gelbahnen die Kugeln rollen 
lassen. 

Anzeigen- und Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe  

ist der 10. November 2025.

Vom Wanderparkplatz Re-
ckenberg aus ging es mit 
„Obelix“, und spannenden 
Geschichten rund um die 
Kelten, deren Befestigungs-
anlage, von Druiden und 
Erdgeistern, auf den 6-10 Me-
ter hohen Ringwall zur Hou-
birg, hohler Fels und wieder 
zurück. Nach einer Brotzeit 
mit selbstgebrautem „Zau-
bertrank“ ging es mit neu-
en Kräften über Reckenberg 

zu den Lamas von Familie 
Dorn. Neben Streichelein-
heiten an einem gezäumten 
Lama durften die Kinder sich 
frei im Gehege der Lamas be-
wegen. Margit Dorn erzählte 
noch einiges über die Tiere, 
die in Peru auf 3000 bis 5000 
Meter Höhe leben. Unsere 
letzte Station war dann das 
Kneippbecken in Pommels-
brunn. Ein ereignisreicher 
Tag fand hier sein Ende.

Sabrina Pickelmann 
Kleinviehberg 7 | 91224 Pommelsbrunn 

Telefon 09154/ 91 40 99
Hofl aden geöffnet jeden Samstag: 10 bis 13 Uhr

www.die-vorratskammer.eu

Obst- und 
Gemüseprodukte im Glas
Wir personalisieren ihr Glas - 
Ohne Aufpreis!
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18 Mitglieder des Vereines 
trafen sich zum jährlichen 
Großreinemachen und Auf-
räumen des gut genutzten 
Saales. Dabei wurde auch der 
Außenbereich gesäubert und 

von den ehrenamtlichen Hel-

verschönt, um alle Besucher 
freundlich Willkommen zu 
heißen.
 Bild und Text: Renate Scharrer

–  S E I T  4 0  JA H R E N  -
Lohnsteuerhilfe Franken u. Sachsen e.V.

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, 
Hausbesitzern und Hausvermietern, Renten und Pensionen

–  B E R AT U N G S S T E L L E N  -
91217 HERSBRUCK, Ostbahnstraße 29 (gegenüber neuem Feuerwehrhaus)

Tel. 09151/4110, Fax 09151/70085
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr u. nach Vereinbarung

Achtung, Alterseinkünftegesetz:
Ab 2005 Steuern und Renten und Pensionen?
Wir beraten Sie gerne!

Einkommenssteuererklärung

Im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Gemeinde Pom-
melsbrunn haben die Näh-
begeisterten Doris Ertel und 
Monika Rießner in diesem 
Jahr ein spannendes und 
lehrreiches Projekt ins Leben 
gerufen: das Nähen eines 
„wet bags“. Diese praktische 
Tasche eignet sich hervorra-
gend für nasse Badekleidung 
und wurde von den Kindern 
mit viel Begeisterung und 
Geschicklichkeit selbst her-
gestellt.
Zu Beginn des Workshops 
erhielten die Teilnehmer die 
Möglichkeit, die Grundtech-
niken des Schneiderhand-
werks und den Umgang mit 
der Nähmaschine zu erler-
nen. Um sich mit den Mate-
rialien und Werkzeugen ver-
traut zu machen, nähte jedes 
Kind zunächst ein Nadel-
kissen als Probestück. Dies 
stellte eine wertvolle Übung 
dar, die den Kindern half, ein 
Gefühl für das Nähen zu ent-
wickeln.
Nach dem erfolgreichen Na-
delkissen ging es dann an 
das eigentliche Projekt: den 
wet bag. Die Kinder lern-

ten, wie man einen Reißver-
schluss korrekt einnäht – eine 
wichtige Fähigkeit, die oft als 
herausfordernd gilt. Mit viel 
Geduld und Unterstützung 
von Doris und Monika meis-
terten die kleinen Schneider 
diese Aufgabe. Anschließend 
wurde der Henkel der Tasche 
befestigt, bevor alles zum 
Schluss verstürzt und zu-
sammengenäht wurde.
Die Freude und der Stolz der 
Kinder waren unübersehbar, 
als sie ihre selbstgenähten 
Produkte in den Händen 
hielten. Jeder wet bag war ein 
Unikat und ein Zeichen für 
die neu erlernten Fähigkei-
ten. Das Projekt „Das tapfere 
Schneiderlein“ hat nicht nur 
die Kreativität der Kinder 
gefördert, sondern auch ihr 
Selbstbewusstsein gestärkt.
Insgesamt war es ein erfolg-
reicher Workshop, der den 
Teilnehmern nicht nur hand-
werkliche Fähigkeiten ver-
mittelte, sondern auch viel 
Spaß und Gemeinschaftsge-
fühl brachte. Wir freuen uns 
auf weitere kreative Projekte 
in der Zukunft!
 Doris Ertel, Monika Riessner

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
Dezember 25/Januar 26 
ist der 10. November 25.
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AWO Seniorenzentrum Pommelsbrunn
Nürnberger Straße 77 ·  91224 Pommelsbrunn ·  Tel: 09154 91950
www.awo-seniorenzentrum-pommelsbrunn.de

Wir bieten Ihnen:

Kurzzeit- &
Krankenhausnachsorge

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.

Seniorenzentrum
Pommelsbrunn

 

„Der Sprechtag des 
Vers ichertenbera-
ters der Deutschen 
Rentenversicherung 
Bund, Erich Brendl, 

Pommelsbrunn im-
mer am letzten Don-
nerstag im Monat von 
15.30 Uhr bis 17.00 
Uhr statt. Kostenlos 
werden Beratungen 
durchgeführt. Eben-
so kostenlos können 
auch Anträge auf 
Kontenklärungen so-
wie Rentenanträge 
gestellt werden.
Zusätzliche Termin-
vereinbarungen unter 
09154/8631.“

Einen gelungenen und ab-
wechslungsreichen Tag ver-
brachte der Vereinsstamm-
tisch Pommelsbrunn in 
Hohenstadt.
Die komplett neu renovier-
te Schwindelalm, dem Ver-
einsheim der Reservisten-
kameradschaft Hohenstadt, 
war das Ziel.

Bilder: Thomas Wallfahrer

Pünktlich um 12 Uhr lieferte 
Metzger und Wirt Reinhard 
Kohl aus Frechetsfeld ein 
köstliches Spanferkel, sicher-
lich der Höhepunkt des ge-
mütlichen Beisammenseins.
Bei bestem Sommerwetter 
verging der Tag wie im Flug 
und alle 25 Stammtischler 
hatten eine tolle Zeit.
 Klaus Göttler
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Wer in und um Eschenbach 
unterwegs ist, dem wird 

Augarten in Eschenbach 

Schmuckstück am südlichen 
Ortseingang Eschenbachs, 
das zum Verweilen und nun 
auch zum „Relaxen“ einläd: 
Mit der Relaxliege für Spa-
ziergänger, Radfahrer oder 
müde Wanderer wurde er 
von der „Augartengruppe“ 
des Ortsverschönerungs-
vereines noch attraktiver 
gestaltet. Gebaut von einem 
Mitglied, ist die sie nur das 
jüngste „Highlight“ dieses 

Interessierte erreichen die Augartengruppe unter ovv@xyz.de

Juwels.  Eine zweite Relaxlie-

Augartengruppe, eine fröhli-
che, tatkräftige Truppe mit 25 

im Monat zum Arbeitsdienst, 
um Projekte anzupacken, 
ohne Druck, aber mit viel 
Freude an der gemeinsamen 
Sache.  Dabei gilt: Jeder darf, 
keiner muss. Wer Zeit hat, 
ist dabei, wer verhindert ist, 
kommt eben beim nächs-
ten Mal wieder dazu. Ziel 
der Frauen und Männer aus 
ganz Eschenbach ist es, nicht 
nur den kleinen Augarten zu 

-
bild weiter zu verschönern: 

Es werden Bänke in und um 
das Dorf repariert und ge-
strichen, das Geländer des 
Hirschbachs gestrichen, der 

gestutzt und vieles mehr.  

und gemäht und wurde mit 
einer Skulptur verschönt, 
auch dieser schöne Fleck 
läd zum Verweilen ein. ,. Im 
Winter wird getöpfert: Kunst 
im Augarten wird mit viel 
Freude und Kreativität her-
gestellt. Ein besonderes Bei-
spiel für das Engagement der 
Gruppe konnte man im Mai 
beim Eschenbacher Feuer-
wehrfest bewundern: Dort 
sorgten selbstgenähte Wim-
pelketten für festliche Stim-
mung – noch heute schmü-
cken sie an vielen stellen das 
Ortsbild und bringen Farbe 
in den Alltag. Gemeinsam 
wurden sie zugeschnitten 
und genäht und aufgehängt 
und zeigen so das Motto der 
Gruppe: Nicht meckern, ein-
fach machen. Angela Seitz, 
ein Mitglied der Augarten-

gruppe erzählt : „Wir fragen 
nicht nach, wessen Aufgabe 
ist das? Wir suchen eine Lö-
sung für das Problem! Wir 
haben Freude daran, gemein-
sam etwas zu bewegen.“ Ge-
nau diese lockere Art macht 
die Gruppe so besonders, 

-
füllung, sondern Freude 
daran, Eschenbach wieder 
ein kleines Stück schöner zu 
machen.  Neue Projektideen 
gibt es schon: Ein Zaun zur 
Abgrenzung des Spielplat-
zes neben dem kleinen Au-
garten etwa, die Installation 
eines Büchertauschschrankes 
oder die Anlage eines Insek-
ten- und klimafreundlichen 
Beetes mit Kräutern für alle 

Verkaufsstand sind geplant. 
Übrigens: Neue Gesichter, 
helfende Hände und frische 
Ideen sind jederzeit will-
kommen.  Wer Zeit und Lust 
hat, sich dieser Gruppe an-
zuschließen, kann sich gerne 
melden. 

Text/Bild: Renate Scharrer

Katholische Kirche in  
Heldmannsberg/Pommelsbrunn
Pfarramt Eichenstr. 5, 91244 Pommelsbrunn 
Tel. 09154/ 12 48, Fax 09154/ 89 24
E-Mail: pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Donnerstag 08.00 – 13.00 Uhr

Abkürzungen Heldmannsberg/Pommelsbrunn: 

Alf – Alfeld, Arz – Arzlohe, Ern – Ernhüll, Etz – Etzelwang, 
För – Förrenbach, Hap – Happurg, Hhf – Hartmannshof, Hbg 
– Heldmannsberg, Hoh – Hohenstadt, Für – Fürnried, Pom 
– Pommelsbrunn, Hir – Hirschbach, Kai – Kainsbach, Kir – 
Kirchenreinbach, Neuk – Neukirchen

Gottesdienste

wann was wo
05.10.25, 09:00 Uhr
14:00 Uhr

Hl. Messe  (Hap)
Rosenkranzandacht  (Pom)

06.10.25, 10:30 Uhr Hl. Messe  (AWO-Heim)

07.10.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)

09.10.25, 18:00 Uhr
18:45 Uhr

Hl. Messe  (Pom)
anschl. Stammtisch  (Pfarrheim Pom)

10.10.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
11.10.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
12.10.25, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Hbg)
13.10.25, 15:30 Uhr Hl. Messe  (Haus Morgenhöhe See)
14.10.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
16.10.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
17.10.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
18.10.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hhf)
19.10.25, 10:30 Uhr

14:00 Uhr

Hl. Messe  
Musik: Posaunenchor Happurg  (Hap)
Rosenkranzandacht  (Hbg)

20.10.25, 10:30 Uhr Hl. Messe  (AWO-Heim)
23.10.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
24.10.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
26.10.25, 10:30 Uhr
14:00 Uhr

Hl. Messe  (Für)
Rosenkranz  (Hbg)

27.10.25, 10:30 Uhr Hl. Messe  (AWO-Heim)
28.10.25, 15:30 Uhr
16:15 Uhr
17.00 Uhr

Gräbersegnung in Alfeld 
Gräbersegnung in Förrenbach
Gräbersegnung und Hl. Messe in 
Kainsbach

30.10.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
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Rundgang Ausstellung

Anzeigen- und  

Redaktions- 

schluss für 

die Ausgabe  

Dezember 25/ 

Januar 26 

ist der 

10. November 25

31.10.25, 17:00 Uhr Gräbersegnung und Hl. Messe  (Hir)
01.11.25, 10:30 Uhr
14:00 Uhr

Hl. Messe und Gräbersegnung  (Pom)
Hl. Messe und Gräbersegnung  (Hbg)

02.11.25, 10:30 Uhr Allerseelen
Hl. Messe und Gräbersegnung  (Hap)

03.11.25, 10:30 Uhr Hl. Messe  (AWO-Heim)
04.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
06.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
07.11.25, ab 09:00
14:00 Uhr

Krankenkommunion 
Hl. Messe  

(Hbg)
08.11.25, 17:00 Uhr Gräbersegnung und Hl. Messe  (Hhf)
09.11.25, 09:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
11.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
13.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  

anschließend Stammtisch  (Pom)
14.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
16.11.25, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Hbg)
17.11.25, 10:30 Uhr Hl. Messe  (AWO-Heim)
18.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
20.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
21.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
22.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hhf)
23.11.25, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Hap)
24.11.25, 10:30 Uhr Hl. Messe  (AWO-Heim)
25.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
27.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Pom)
28.11.25, 18:00 Uhr Hl. Messe  (Hir)
29.11.25, 18:00 Uhr Roratemesse  (Pom)
30.11.25, 09:00 Uhr Hl. Messe  (Hbg)

 

der Kirchengemeinden: Pommelsbrunn, Hohenstadt, 
Eschenbach, Hirschbach, Hartmannshof
Kirchplatz 7, 91224 Pommelsbrunn
Tel. 09154/1283
pfarrei.hoegenbach-hirschbachtal@elkb.de

Bürozeiten:
Mo, Di, Mi, Do 10-12 Uhr und Mo, Mi, Do 14-16 Uhr
Fr geschlossen

Pom – Pommelsbrunn, Hoh – Hohenstadt, Esb – Eschenbach, 
Hiba– Hirschbach, Hart– Hartmannshof

Gottesdienste

wann was wo
05.10.25
09.00 Uhr

16. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit Kirchenchor 
(Pfrin. Schauer)  Esb

09.00 Uhr

10.00 Uhr

10.15 Uhr

10.15 Uhr

Gottesdienst mit Kirchenchor 
(Ehep. Nauhauser)   Pom
Familiengottesdienst mit Kinderchor 
(Pfrin. Schukat)   Hart
Gottesdienst mit AM + Singkreis 
(Ehepaar Nauhauser)   Hoh
Gottesdienst mit Pos.chor 
(Pfrin. Schauer)  Hiba

12.10.25
09.00 Uhr
09.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr
10.30 Uhr

17. So. n. Trinitatis 
Gottesdienst (Frau Albrecht)   Esb
Gottesdienst (Frau Bodendörfer)   Hart
Gottesdienst (Frau Albrecht)   Hoh
Gottesdienst (Frau Bodendörfer)   Hiba
KU3 Begrüßungs-Gottesdienst 
(Pfrin. Schukat)  Pom

19.10.25
10.00 Uhr

18. So. n. Trinitatis 
Radio-Gottesdienst mit MAJ Jazz-Trio 
(Pfrin. Schauer)  Hoh

26.10.25
09.00 Uhr
09.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr
18.00 Uhr

10. So. n. Trinitatis
Gottesdienst (Frau Andresen)  Esb
Gottesdienst (Ehepaar Nauhauser)  Pom
Gottesdienst (Ehepaar Nauhauser)  Hoh
Gottesdienst (Frau Andresen)  Hiba
Gottesdienst (Frau Andresen)  Hart

02.11.25
09.00 Uhr

09.30 Uhr

10.15 Uhr

20. So. n. Trinitatis
Reformationsfest mit Pos.chor 
(Frau Brunner-Arnds)  Esb
Reformationsfest mit AM + Pos.chor 
(Pfrin. Berthold)  Hart
Reformationsfest 
(Frau Brunner-Arnds)  Hiba

09.11.25
09.00 Uhr
11.30 Uhr

18.00 Uhr

Drittletzter Sonntag im KJ 
Gottesdienst mit AM (NN)  Pom
Totengedenken am Prellstein mit dem 
Posaunenchor (Frau Bodendörfer)  Hiba 
Abendgebet (Pfrin. Schauer)  Hoh
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16.11.25

09.00 Uhr

09.00 Uhr
09.30 Uhr

10.15 Uhr
10.15 Uhr

Vorletzter Sonntag im KJ/Volkstrauer-
tag
Gottesdienst mit Pos.chor + MGV 
(Ehepaar Nauhauser)  Pom
Gottesdienst (Pfrin Schauer)  Esb
Gottesdienst mit Pos.chor 
(Frau Andresen)  Hart
Gottesdienst (Ehepaar Nauhauser)  Hoh
Gottesdienst mit Pos.chor 
(Pfrin. Schauer)  Hiba

19.11.25
17.30 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr

19.30 Uhr

Mittwoch Buß- und Bettag
Gottesdienst mit Beichte + AM 
(Pfrin. Schukat)  Hiba
Gottesdienst mit Beichte + AM 
(Pfrin. Schauer)  Hart
Gottesdienst mit Beichte + AM und 
dem Gospelchor Esbecial 
(Pfrin. Schukat)  Esb
Gottesdienst mit Beichte + AM und 
dem Männerchor (Pfrin. Schauer)  Hoh

23.11.25
09.00 Uhr
09.00 Uhr

10.15 Uhr
10.15 Uhr

14.00 Uhr

Ewigkeitssonntag
Gottesdienst (Pfrin. Schukat)  Pom
Gottesdienst anschl. Gedenken am 
Friedhof/PC  Esb
Gottesdienst (Pfrin. Schukat)  Hoh
Gottesdienst anschl. Gedenken am 
Friedhof/PC  Hiba
Gottesdienst in Aussegnungshalle 
(Pfrin. Schukat)  Hart

30.11.25
09.00 Uhr
09.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr
16.00 Uhr

1. Advent
Gottesdienst mit AM 
(Pfrin. Schauer)  Hart
Gottesdienst mit AM + Pos.chor 
(NN)  Esb
Gottesdienst (Pfrin. Schauer)  Hoh
Gottesdienst mit AM + Pos.chor 
(NN)  Hiba

Pos.chor + KiGA (NN)  Pom

Regelmäßige Veranstaltungen

Pommelsbrunn

Unsere Kirche ist täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr für ein Gebet 

Ab September jeden Montag 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus Pommelsbrunn

2. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr im Gemeindehaus

jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

jeden Dienstag, 19:30 Uhr, Gemeindehaus 

jeden Montag, 17:30 Uhr, Gemeindehaus

jeden dritten Donnerstag im Monat,  
19:00 Uhr Oktober – März, 20:00 Uhr April – September 

nach Absprache, Gemeindehaus

jeden Freitag, 19:00 Uhr, Gemeindehaus

Hohenstadt

Ansprechpartnerinnen: 

 Frau Vogel Tel.: 82 12

jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
Obfrau: Frau Ilse Böhm, Tel.: 15 94 

jeden Freitag um 19:30 Uhr

Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen.

jeden Freitag um 9:45 Uhr (außer in den Ferien)
Ansprechpartnerin: Frau Anna Mörtel Tel.: 0157 – 52741619 

 

chmalzl Birgit 60
Kohl Johanna 95
Stadler Kurt 85
Haas Rita 75
Söhnlein Willy 86
Raub Anna 85
Bayer Gerhard 80
Herbst Karl 70

Pesel Peter 70
Bergmann Ingrid 65
Bock Marion 50
Barfuß Maria 70
Kolb Edith 70
Bauer Dagmar 65

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
Dezember 25/Januar 26 ist der 10. November 2025.

Hypnosepraxis-Grübel
Naturheilpraxis für mentale Gesundheit.

Fleckstraße 8, 91224 Pommelsbrunn, Mobil: 0151 61 41 97 76
www.hypnose-gruebel.de

Matthias Grübel
Heilpraktiker Psychotherapie
Reiki - Großmeister

* Raucherentwöhnung
* Schmerzreduktion
* EMDR-Therapie
* Stressreduktion
* Schlafstörung
* Reiki - Behandlung
* Reiki - Schule (online)
   u.v.m.

Behandlungsauszug:
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Trockenbau - Treppensanierung - Bodenleger - Innenausbau

Eschenbach

jeden Montag, 19:30 Uhr, Gemeindehaus, 
Chorleiter: Gerhart Neubauer
Gitti Loss: Tel.: 09154-8250

jeden Mittwoch, 18:30 Uhr, Gemeindehaus 
(außer in den Schulferien),
Chorleiterin: Sonja Durst

jeden Dienstag, 20:00 Uhr, Gasthaus Lehr, 
Chorleiter: Jörg Tippmann
Reinhard Munker Tel.: 09154-8629

Hirschbach

jeden Mittwoch, 9:30 Uhr, im Haus der Begegnung

Jeden Mittwoch, 19:30 Uhr, im Haus der Begegnung 
(in den Schulferien nach Absprache),
Chorleiterin: Regina Rösch

jeden Donnerstag, 20:00 Uhr, im Haus der Begegnung, 
(in den Schulferien nach Absprache)
Chorleiterin: Marina Rischan
Chorobmann: Manfred Bock

Hartmannshof

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Termine/Gottesdienste 
unserem Kirchenanzeiger in der Zeitung und unserer Home-
page unter: www.kirchengemeinde-hartmannshof.de

Jeden Mittwoch, 09:00 Uhr, Gemeindehaus - außer in den Ferien

Jeden Donnerstag, 17:15 Uhr, Gemeindehaus – außer in den 
Ferien

donnerstags (monatlich) um 17:15 Uhr im Gemeindehaus

donnerstags (monatlich) um 20:00 Uhr im Gemeindehaus

montags (14tägig) um 20:00 Uhr

09154/4004

BESTATTUNGSINSTITUT

            SCHARF

Hohenstadt, Pommelsbrunn,

Hartmannshof, Eschenbach, Happurg,

Sulzbach-Rosenberg, Gemeindegebiet 

Birgland, Schwend, Fürnried, Alfeld,

Thalheim, Illschwang, Heldmannsberg

www.bestattungen-scharf.de

(Evang. Freikirche) Hubmersberg 2a 
Tel. 09154/9 15 39 09, 
Email: info@derwegzurfreiheit.de
www.derwegzurfreiheit.de

Gottesdienste

wann was
05.10.25, 10:00 Uhr Gottesdienst, 

anschließend gemeinsames Picknick

12.10.25, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Beate Mayer

19.10.25, 10:00 Uhr Gottesdienst

26.10.25, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Ehepaar Sardaczuk

27.10.25, 20:00(!)Uhr Gottesdienst mit Ehepaar Sardaczuk

02.11.25, 10:00 Uhr Gottesdienst

03.11.25, 20:00Uhr(!) Gottesdienst

09.11.25, 10:00Uhr Gottesdienst

16.11.25, 10:00 Uhr Gottesdienst

23.11.25, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pierrot Fey

24.11.25, 20:00 (!) Uhr Gottesdienst mit Pierrot Fey

30.11.25, 10:00 Uhr Gottesdienst
mit der Christlichen 
Polizeivereinigung



22 Aus den Kirchengemeinden Pommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

 

Regelmäßige Veranstaltungen

Hauskreise 
Jeden Dienstag um 18:30 Uhr, Hauskreis in Lauf
Jeden Freitag um 19:30 Uhr, Hauskreis für Jugend und junge 
Erwachsene, wechselnde Orte
Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr, Hauskreis in Hersbruck
NEU: Jeden 3. Donnerstag im Monat „HIER - BIN - ICH - GE-
BET“ um 19:30 Uhr

14 tägig, parallel zum Sonntagsgottesdienst.

jeden 2. Freitag im Monat im Hotel Lindenhof um 20:00 Uhr, 
ab November um 19 Uhr

wann wo was
04.10.25, ab 19.00 Uhr Stodl, Fam. Zimmermann, Waizen-

feld 7
Weinfest; Landjugend Hersbrucker Jura e.V.

05.10.25, 09:00 Uhr Kirche Eschenbach Kirchenchor Eschenbach 
10.10.25 M. Altinger „Die letzte Tasse Testosteron“,  

Kulturgemeinschaft 
12.10.25 Herbstwanderung, Feuerwehr
18.10.25 Königsproklamation, Schützenverein
18.10.25 , 20:00 Uhr Gasthof „Zum goldenen Engel“ 

Eschenbach
JHV, First Responder Eschenbach

25.10.25 NaturFreundehaus Stöbertag und Helferabend, NaturFreunde
25.10.25, 07:30 Uhr München Tagesfahrt Allianz Arena und Flughafen München, Frei-

willige Feuerwehr Guntersrieth
25.10.25, 15:00 Uhr Sportheim Hartmannshof Kürbisschnitzen für Halloween, OGV Hartmannshof und 

Umgebung e.V.
01.11.25, 15:00 Uhr „Zum Alten Fritz“ Haunritz Jahresabschluss, OGV Hartmannshof und Umgebung
01./02.11.25, 10:00 Uhr Feuerwehrhaus Kleintierschau, Kleintierzüchter
08.11.25 JHV, Wanderverein
08.11.25, 20:00 Uhr Café Jakobsklause Eschenbach JHV, Kirchweihverein Eschenbach
12.11.25, 19:30 Uhr Feuerwehrhaus UNO-Sitzung, Ortsvereine
15.11.25 Schlachtfest, Freiwillige Feuerwehr
16.11.25, 09:00 Uhr Volkstrauertag, Kirche + Feier im Friedhof, Alle Vereine
19.11.25 Buß- und Bettag, Kirchengemeinde, GV
22.11.25 Markgrafensaal Kathreintanz, Kulturgemeinschaft
22.11.25, 19:00 Uhr Gasthof „Grüner Schwan“ Eschen-

bach
Jagdessen, Jagdgenossenschaft Eschenbach

26.11.25, 19:00 Uhr Ortsvereine Eschenbach Café Ja-
kobsklause Eschenbach

Termine der Vereine 2026

28.11.25 Jahresabschlußfeier, MGV
30.11.25 SCP Sportheim Pommelsbrunn Mountainman, SCP
30.11.25 Hohenstädter Weihnachtssingen, Kulturgemeinschaft



Pommelsbrunner Anzeigenschluss für 
die 

ist der

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an: 

Ansprechpartnerin
unter

Am Samstag und Sonntag, 
01. und 02. November 2025 
veranstaltet der Kleintier-
zuchtverein B 438 Pommels-
brunn e.V. im Feuerwehr-
haus, Sulzbacher Str. 20 in 
Pommelsbrunn seine 49. 

Pommelsbrunner Kleintier-
schau.
Die Veranstaltung steht un-
ter der Schirmherrschaft des 
1. Bürgermeisters der Groß-
gemeinde Pommelsbrunn, 
Armin Haushahn.

an beiden Tagen von 9.00 bis 
16.00 Uhr. 
Zur Ausstellung werden ca. 
150 Tiere erwartet, darunter 
Kaninchen, Hühner, Zwerg-
hühner und Tauben. Des 

große Tombola statt.

verwöhnt sie unsere Cafete-
ria mit hausgemachten Ku-

Getränken.

durch den Schirmherrn, Ar-

min Haushahn, ist für Sams-
tag, 01.11.2025 gegen 11.00 
Uhr vorgesehen.
Ein Züchterabend mit Preis-
verteilung schließt sich am 
Samstagabend im Feuer-
wehrhaus am Freitagabend 
dieser Schau an.
Wir laden die Gesamtbevöl-
kerung zum Besuch dieser 
Veranstaltung recht herzlich 
ein.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Kleintierzuchtverein B 
438 Pommelsbrunn e.V.

Bitte Anzeigen- und 
Redaktionsschluss beachten.



10 Jahre
Bis zu

sparen1
140 €

Wir feiern

BRLLEN-GUTSCHEIN
Bis zum 31. Dezember 2025 erhalten 
Sie beim Kauf einer neuen Brille ab 
einem Einkaufswert von 250 Euro 
einen Preisvorteil von 25 Euro.2

BRILLEN-GUTSCHEIN
Bis zum 31. Dezember 2025 erhalten 
Sie beim Kauf einer neuen Brille ab 
einem Einkaufswert von 500 Euro 
einen Preisvorteil von 50 Euro.2

BRILLEN-GUTSCHEIN
Bis zum 31. Dezember 2025 erhalten 
Sie beim Kauf einer neuen Brille ab 
einem Einkaufswert von 1.000 Euro 
einen Preisvorteil von 100 Euro.2

50 EURO
PREISVORTEIL FÜR SIE!2

25 EURO 
PREISVORTEIL FÜR SIE!2

100 EURO 
PREISVORTEIL FÜR SIE!2

O
D

ER

O
D

ER

KOSTENLOSE 
UMFANGREICHE SEHANALYSE
Vereinbaren Sie Ihren Termin für unsere Sehanalyse im Wert von 
40.– € und erhalten Sie diese bis 31. Dezember 2025 GRATIS!1

40 EURO 
PREISVORTEIL FÜR SIE!1

Augenoptik Saumweber | Happurger Str. 17 | 91224 Hohenstadt | Tel. 0 91 54 / 91 43 290 | www.augenoptik-saumweber.de

UND ZUSÄTZLICH EIN GUTSCHEIN IHRER WAHL
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